
FU14 

In der Saison 2025/26 konnten wir bei den FU14-Mädchen erstmals ein Team auf Inter-
Niveau anmelden. Entsprechend war die Spannung gross, da wir zu Beginn noch nicht 
genau wussten, welche Herausforderungen uns auf dieser Stufe erwarten würden. 

Die Mädchenabteilung unseres Vereins entwickelt sich erfreulich weiter, und wir durften 
auch in dieser Saison wieder neue Gesichter in der Halle begrüssen. Dennoch sind die 
Kader nach wie vor eher schmal, und die Unterschiede hinsichtlich Alter, Körpergrösse 
und Leistungsniveau innerhalb der Trainingsgruppen bleiben teilweise beträchtlich. 

Die Vorrunde wurde in einer Vierergruppe ausgetragen, wobei jedes Team dreimal 
aufeinandertraf. Der Einstieg auf Inter-Niveau gestaltete sich erwartungsgemäss 
schwierig. Mit zunehmender Meisterschaftsdauer gewöhnte sich die Mannschaft 
jedoch immer besser an das höhere Tempo sowie die physischen und technischen 
Anforderungen dieser Liga. Die kontinuierliche Entwicklung wurde schliesslich im 
letzten Vorrundenspiel belohnt, als die ersten Punkte der Saison eingefahren werden 
konnten. 

Trotz der sportlichen Herausforderungen blieb die Stimmung innerhalb des Teams 
jederzeit ausgezeichnet. Der Teamgeist war stark ausgeprägt, und die Freude am 
Handball stand stets im Mittelpunkt. Dazu trug sicherlich auch bei, dass praktisch alle 
Spielerinnen zusätzlich regelmässig in einer weiteren Mannschaft zum Einsatz kamen. 
Die älteren Spielerinnen sammelten wertvolle Erfahrungen bei den FU16, während die 
jüngeren bei den FU13 zusätzliche Spielpraxis erhielten. 

In der Hauptrunde wurden wir einer grösseren Gruppe zugeteilt, was mitunter auch 
längere Reisen bedeutete. Das Auswärtsspiel in Lugano war dabei ohne Zweifel eines 
der Saisonhighlights. Auch wenn wir die Punkte letztlich im Tessin lassen mussten, 
bleibt dieser Ausflug allen Beteiligten in bester Erinnerung. 

Bereits am Tag nach der Rückkehr aus dem Tessin stand das nächste Auswärtsspiel auf 
dem Programm. Es war gleichzeitig das letzte und sportlich entscheidende Spiel im 
Kampf um den Ligaerhalt. Allerdings war aufgrund mehrerer Rückzüge anderer Teams 
bereits klar, dass die FU14 des HS Biel Bienne auch in der kommenden Saison auf Inter-
Niveau antreten wird, selbst wenn der Ligaerhalt rein sportlich noch nicht ganz 
gescha]t worden wäre. 

Besonders erfreulich ist die Tatsache, dass wir auch für die kommende Saison wieder 
ein Team stellen können, das wir als konkurrenzfähig auf Inter-Niveau einschätzen. Dies 
ist ein starkes Zeichen für die positive Entwicklung des Mädchenhandballs in unserem 
Verein sowie für die sportlichen Fortschritte unserer Spielerinnen. 

 

 



 

FU13 

Auf der Stufe FU13 konnten wir in der vergangenen Saison erstmals ein reines 
Mädchenteam für den Turnierbetrieb anmelden. Bereits dies stellt einen wichtigen 
Meilenstein für die Entwicklung des Mädchenhandballs in unserem Verein dar. 

Die Mädchen trafen dabei grösstenteils auf reine Knabenteams. Umso erfreulicher war 
es, dass sich unser Team regelmässig behaupten und zahlreiche dieser Begegnungen 
erfolgreich gestalten konnte. Nicht immer wurde dies von den Gegnern mit der gleichen 
Begeisterung aufgenommen, doch zeigte es eindrücklich, welches Potenzial in unserer 
Mannschaft steckt. 

In der Rückrunde kam es regelmässig zum vereinsinternen Duell mit dem HS Biel 
Bienne II, der U13-Turniermannschaft der Jungs. Diese Begegnungen waren für alle 
Beteiligten besondere Höhepunkte und zeichneten sich durch viel Einsatz, Spannung 
und Emotionen aus. Meistens behielten die Jungs noch knapp die Oberhand. Den 
ersten Sieg gegen die Vereinskollegen hoben sich die Mädchen allerdings für ein 
Trainingsspiel nach Saisonende auf. 

Besonders schön zu beobachten war die gegenseitige Unterstützung zwischen den 
beiden Teams. Viele der Mädchen und Jungs trainieren gemeinsam und kennen sich 
entsprechend gut. So wurden die jeweils anderen Mannschaften bei ihren Spielen 
lautstark angefeuert und unterstützt. Dieses Miteinander ist ein hervorragendes Beispiel 
für den starken Teamgeist und den respektvollen Umgang innerhalb unseres Vereins. 

Insgesamt blicken wir auf eine sehr erfolgreiche Saison zurück. Die sportlichen 
Fortschritte, die positive Entwicklung der Spielerinnen sowie die stetig wachsende 
Begeisterung für den Mädchenhandball stimmen uns äusserst zuversichtlich für die 
Zukunft. 

 

KURZVERSION 

 

Mädchenhandball FU14 & FU13 

Die Saison 2025/26 stand ganz im Zeichen der positiven Entwicklung unseres 
Mädchenhandballs. Erstmals konnten wir bei den FU14 ein Team auf Inter-Niveau 
anmelden. Die neue Herausforderung erwies sich als anspruchsvoll, doch die 
Mannschaft steigerte sich im Verlauf der Saison kontinuierlich und konnte wertvolle 
Erfahrungen auf dem höheren Niveau sammeln. Trotz schmalem Kader und grosser 
Unterschiede innerhalb der Trainingsgruppe überzeugten die Spielerinnen mit 



Einsatzwillen, Teamgeist und Freude am Handball. Ein besonderes Highlight war die 
Reise zum Auswärtsspiel nach Lugano. Erfreulich ist zudem, dass wir auch in der 
kommenden Saison ein konkurrenzfähiges FU14-Team auf Inter-Niveau stellen können. 

Auch die FU13 blickt auf eine erfolgreiche Saison zurück. Erstmals nahm ein reines 
Mädchenteam am Turnierbetrieb teil. Dabei trafen unsere Spielerinnen meist auf 
Knabenmannschaften und konnten sich regelmässig erfolgreich behaupten. Besonders 
die vereinsinternen Duelle gegen die U13-Jungs des HS Biel Bienne sorgten für 
Spannung und Begeisterung. Die gegenseitige Unterstützung und der respektvolle 
Umgang zwischen den Teams zeigen eindrücklich, wie stark der Zusammenhalt 
innerhalb unseres Vereins gelebt wird. 

Insgesamt dürfen wir auf eine sehr erfreuliche Saison zurückblicken. Die wachsende 
Zahl an Spielerinnen, die sportlichen Fortschritte und die Begeisterung für den 
Handballsport stimmen uns optimistisch für die Zukunft des Mädchenhandballs beim 
HS Biel Bienne. 

 


